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Letzter Nachdruck des Ahauser Häuserbuches 
 

Ahauser Häuserbuch 

Ahauser Häuser und Höfe
und ihre Geschichte in deri Jahrhunderten

 
Wir freuen uns sehr darüber, dass das „Ahauser Häuserbuch“ so viele Freunde gefunden hat und dass wir so viel Lob dafür bekamen. 
Wir haben mit der 1. Aulage sehr viele Bücher verkauft und noch 2mal einige Bücher nachdrucken lassen. 
Es meldeten sich weiter Interessenten, so dass wir uns dazu entschlossen eine weitere und letzte Aulage drucken zu lassen. Im Laden bei 
Fridolin Müller liegt nun eine Liste bereit, in die Sie sich bei Interesse eintragen können. Der Nachdruck wird 30.- EURO kosten. 

Die Liste liegt bis zum 02. April 2013 aus. 
 
Am Donnerstag, den 21. Februar um 19:30 Uhr trift sich der Heimatkreis und zwar diesmal im Sitzungssaal des Rathauses in Ahausen 
Heimatkreis Bermatingen-Ahausen 
 
Christtraude Horwarth 

Basar rund um´s Kind! 

Kinderkleiderbasar des Kinderhauses St. Georg am Sonntag, 24. Februar 2013, von 14.00 – 16.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Bermatingen 

Der Elternbeirat 
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Notrufe/Notdienste
POLIZEI Notruf 110
Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst/Notarzt
Notruf 112
Krankentransport 19222

Polizei Markdorf 07544 9620-0
Polizei Überlingen 07551 804-0

DRK Markdorf 07544 1522
EnBW Regionalzentrum 
Tel.: 07461/709-0

STADTWERK AM SEE GmbH & Co.KG 
 0800 505 3333 
Techn. Hilfswerk
Überlingen 07551/4860
Straßenmeisterei
Überlingen      07541/204-6511

Beschützendes Haus Bodensee
Frauen- und Kinderschutzhaus
Tel. 07541 4893626

Plegestützpunkt Bodensee im
Landratsamt, Tel. 07541 204-
5195 oder 07541 204-5196

EnBW Störungshotline
    0800 3629477
Sperrhotline für den neuen
Personalausweis
 0180 1333 333

Ärztliche Notdienste
Der ärztliche Notdienst für akute Er-
krankungen für Kassen- und Privat-
patienten wochentags ab 19.00 Uhr 
und an den Wochenenden bis Mon-
tagmorgen um 8.00 Uhr ist unter der 
zentralen Rufnummer
0180 1929 294 zu erreichen.

Kinder- /Jugendarzt
Den kinderärztlichen Notdienst an 
den Abenden unter der Woche ab 
19.00 Uhr und an den Wochenen-
den erfahren Sie über die Telefon-
ansage in Ihrer Kinder- und Jugend-
arztpraxis oder über die zentrale 
Rufnummer 0180 1929291

HNO-Arzt/Augenarzt
Den HNO-Arzt und Augenarzt-
Notdienst erreichen Sieunter der 
Rettungsleitstelle 
Telefon 0180 1929346

Zahnarzt
Der zahnärztliche 
Bereitschaftsdienst ist an 
Samstag-, Sonn- und Feiertagen, je-
weils von 10.00 - 11.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr zu erfragen unter 
Tel. Nr. 01805/911620

Tierarzt
Bitte rufen Sie Ihren Tierarzt an
Tierschutzverein Markdorf: 

Tel.: 07544/13 49 oder 91 29 41

Apothekennotdienst
Markdorf und Umgebung Dienstbe-
reit von morgens 8.30 Uhr bis 8.30 
Uhr am folgenden Morgen
www.apothekennotdienst-bw.de
Tel.: 01805 002963

Freitag, 22.02.13 
Stadtapotheke Überlingen, 
Franziskaner Str. 7, Tel.: 07551-62209
 
Samstag, 23.02.13 
Apotheke Owingen, 
Hauptstr. 26, Tel.: 07551-66668 

Sonntag, 24.02.13 
Neue Apotheke, Meersburg 
Kirchstr. 6, Tel.: 07532-6193 

Montag, 25.02.13 
Apotheke Überlingen, 
St. Johannstr. 16, Tel.: 07551-1012 

Dienstag, 26.02.13 
Kloster-Apotheke Uhldingen 
Aachstr. 29, Tel.: 07556-5356 

Mittwoch 27.02.13 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen 
Lippertsreuter Str. 60, 
Tel.: 07551-916492 

Donnerstag, 28.02.13 
VITA-Apotheke Nußdorf 
Nußdorfer Str. 101, 
Tel.: 07551-308129 

Freitag, 01.03.13 
Hofapotheke Meersburg 
Marktplatz 4, Tel.: 07532-6052 

Soziales/Kirchen
Sozialstation
Markdorf 07544/9559-0

Dorfhelferinnenstation
Markdorf 07544/72783

Hospizgruppe 
Salem 07553/6667

Kath. Pfarramt 07544/9518-0
Markdorf (u. Essen auf Rädern)

Kath. Pfarramt
Bermatingen 07544/2382

Ev. Pfarramt
Markdorf 07544/4499

Telefonseelsorge  0800/1110111

AIDS-Sprechstunden im Gesund-
heitsamt Friedrichshafen:
mittwochs, 15.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 07541/2 04 58 60

Bürgermeister und Ortsverwaltung

Bürgermeisteramt Bermatingen, Salemer Str. 1, 88697 Bermatingen
www.bermatingen.de; poststelle@bermatingen.de

Öfnungszeiten: Montag: 07.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag-Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten von Bürgermeister Martin Rupp: jederzeit nach Vereinbarung

Telefon: 07544 9502-0
- Bürgermeister/Sekretariat 9502-11 - Grundbuchamt 9502-15
- Einwohnermeldeamt 9502-12 - Gemeindekasse 9502-21
- Pass-/Gewerbeamt 9502-13 - Bauamt 9502-61
- Standesamt/Amt f. öfentl. Ordnung 9502-14 - Bauhof 5993

Telefax Bürgermeisteramt 9502-26
Telefax Bauamt 9502-27

Rufbereitschaft Wasserversorgung:  
22.02. - 24.02.13 Tel.: 0162-2098096 
25.02. - 01.03.13 Tel.: 0162-2998092 

Ortsverwaltung Ahausen, Heiligenbergstr. 2, Tel. 07544 - 3021
Sprechzeiten von Ortsvorsteher Hubert Sträßle: 1. und 3. Donnerstag eines Monats von 19.00 - 20.00 Uhr und nach Vereinbarung

Impressum: Gemeinde Bermatingen, verantwortlich für den redaktionellen Teil:
 Bürgermeisteramt Bermatingen, für den übrigen Inhalt: A. Stähle, Stockach,
 Druck - und Verlag: Primo-Verlagsdruck, Postfach 1254, 78329 Stockach-Hindelwangen,
 Tel. 07771 9317-0, Fax 9317-40, e-Mail-Adresse: Info@primo-stockach.de, 
 Internet: www.primo-stockach.de
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Öfentliche Gemeinderatssitzung   
Am Dienstag, den 26. Februar 2013, indet um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses eine öfentliche Sondersitzung des Gemein-
derates statt. 
 
T a g e s o r d n u n g :  
1.  Aktuelle Informationen 
2. Satzung über die Gesamtanlage „Ortskern Bermatingen“ 
 - Informationen durch das Landesdenkmalamt zur Bedeutung
  der Gesamtanlage Bermatingen
 - Grundsatzdiskussion zur Änderung der Satzung 
3. Verschiedenes, Anfragen und Wünsche 
 
Die Bürgerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Im Anschluss indet eine nichtöfentliche Sitzung statt. 

Öfentliche Sitzung des Ausschusses für 
Bauwesen und Umwelt (ABU)  
Am Dienstag, den 26. Februar 2013 indet um 18.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Bermatingen eine öfentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bauwesen und Umwelt statt. 
 
Tagesordnung 
1.  Stellungnahme zu Baugesuchen 
1.1  Bauanträge innerhalb eines Bebauungsplanes, VEP´s oder 
         Satzung 

Flst.Nr./Straße Bauvorhaben 
 
205/2 (Teil) Nochmals: 
Buchbergstraße Antrag im Kenntnisgabeverfahren: 
  Neubau eines Zweifamilienhauses 
 mit Garage 
553 Antrag auf Baugenehmigung: 
Weiherstr. 21 Neubau eines überdachten 
 Autoabstellplatzes  
697/3 Antrag auf Baugenehmigung: 
Salemer Str. 57 Anbau einer Lagerhalle an das 
 best. Betriebsgebäude  
130 Antrag auf Baugenehmigung: 
Markdorfer Str. 14 Errichtung einer Doppelgarage 
 
1.2  Bauantrag außerhalb eines Bebauungsplanes, VEP´s oder 
 Satzung 

Flst.Nr./Straße Bauvorhaben 
 
103/1 Antrag auf Baugenehmigung: 
Jägerstr. 10 Umbau und Erweiterung des best.  
 Wohnhauses in zwei Wohneinheiten 
 
2.  Verschiedenes, Anfragen und Wünsche 
 
Die Bürgschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Im Anschluss indet eine nicht öfentliche Sitzung statt. 
 
 

Neuaulage einer Bermatinger Fahne  
Aufgrund verschiedener Rückfragen aus der Bevölkerung wird die 
Bermatinger „Bürgerfahne“ neu aufgelegt. Vor geraumer Zeit wurde 

diese Fahne den Bürgerinnen 
und Bürgern zum Kauf ange-
boten und ist zwischenzeitlich 
vergrifen. 
 
Je mehr Fahnen bestellt wer-
den, desto günstiger wird 
der Preis. Aus diesem Grund 
bitten wir im Vorfeld der Be-
stellung um Rückmeldung 
aus der Bevölkerung bis zum 
02.03.2013, ob Interesse an 
einer solchen Fahne vorhan-
den ist. Für Anfragen bzw. zur 
Einsichtnahme einer Muster-
fahne setzen Sie sich bitte mit 
der Gemeindeverwaltung, 
Herr Matthias Kienle 
(Tel.: 07544/9502-10)
in Verbindung. 

 Freitag, 22.02.13 
15.00 – 17.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
Abholung Gelber Sack 

 Samstag, 23.02.13 
09.00 – 12.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
 
 Sonntag, 24.02.13 
14.00-16.00 Uhr Kinderkleiderbasar des Kinderhauses 
 „St. Georg“, DGH 
 
 Dienstag, 26.02.13 
14.30 – 17.00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene 
 (Brett- und Kartenspiele)  
 im Mesnerhaus 
18.00 Uhr Öfentliche Sitzung des Ausschusses 
 für Bauwesen und 
 Umwelt (ABU), Rathaus, Bürgersaal 
19.00 Uhr Öfentliche Gemeinderatssitzung, 
 Rathaus, Bürgersaal  
 
 Mittwoch, 27.02.13 
Abholung Restmüll (2-wöchige Abfuhr) 
15.00 – 18.00 Uhr Kinder- und Jugendbücherei 
 in der Grundschule 
 
 Freitag, 01.03.13 
15.00 – 17.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
16.00 - 20.00 Uhr Jugendtref „jump in“ 

Ein frohes Wort für jede Woche 
 

„Wer seinen Willen durchsetzen will, muss leise sprechen.“ 
 

Jean Giraudoux 
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Altersjubilare im Monat März 2013 
 
02.03. Eugen Klöck, Kapellenweg 14, Ahausen 87 Jahre 
03.03. Horst Knecht, Markgrafenstr. 15 72 Jahre 
04.03. Gerda Schönbucher, Kapellenweg 7, Ahausen 78 Jahre 
05.03. Adolf Kleiner, Heidbühlstr. 17 77 Jahre 
06.03. Irene Hinz, Kirchweg 3 93 Jahre 
08.03. Karl Geißelhardt, Meersburger Str. 24, Ahausen 79 Jahre 
09.03. Dieter Kirsten, Hubhalden 2 73 Jahre 
10.03. Ursula Walz, Ringstr. 4 71 Jahre 
11.03. Wilhelm Praster, Weiherstr. 31 70 Jahre 
15.03. Albert Lang, Ringstr. 24 84 Jahre 
15.03. Robert Müller, Hebelstr. 14 76 Jahre 
15.03. Wilhelmina Laur, Mühlbachstr. 19, Ahausen 71 Jahre 
16.03. Hans Löhle, Sandäckerweg 1 73 Jahre 
17.03. Gertrud Jaun, Salemer Str. 5 90 Jahre 
19.03. Josef Ammann, Bahnhofstr. 12 77 Jahre 
19.03. Mannfried Bauhofer, Unterer Auenweg 1, Ahausen 73 Jahre 
20.03. Erhard Heimgartner, Guldenbergstr. 19 76 Jahre 
20.03. Annelies Klotz, Kellhofstr. 2/A 75 Jahre 
21.03. Helgard Pierschel, Markgrafenstr. 21 74 Jahre 
22.03. Heinrich Burth, Im Hausgarten 1, Ahausen 81 Jahre 
22.03. Horst Rademacher, Atostr. 12 79 Jahre 
23.03. Hans Arp, Unterer Höhenweg 5 79 Jahre 
26.03. Amalie Obser, Autenweiler Str. 36 91 Jahre 
26.03. Karlheinz Strunk, Weiherstr. 28 76 Jahre 
31.03. Werner Hertel, Markgrafenstr. 9 74 Jahre 
31.03. Eberhard Stürmer, Markgrafenstr. 29 73 Jahre 
31.03. Johann Klinkhammer, Jägerstr. 21 71 Jahre 
Die ganze Gemeinde, Gemeinderat und Bürgermeister beglückwün-
schen die Jubilare recht herzlich und wünschen ihnen weiterhin Ge-
sundheit und Wohlergehen. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die hier nicht genannt werden 
wollen. 

M Ü L L - I N F O 
Abfuhrtermine im März 2013  
Freitag, 01.03.13,15.00 – 17.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
Samstag, 02.03.13, 9.00 – 12.00 Uhr Wertstofhof geöfnet  
Altpapier- und Altkleidersammlung  
Mittwoch, 06.03.13 Abfuhr Biomüll  
Freitag, 08.03.13, 15.00 – 17.00 Uhr Wertstofhof geöfnet  
Samstag, 09.03.13, 9.00 – 12.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
Mittwoch, 13.03.13 Abfuhr Restmüll (2- und 4-wöch. Abfuhr)  
Freitag, 15.03.13, 15.00 – 17.00 Uhr Wertstofhof geöfnet  
Samstag, 16.03.13, 9.00 – 12.00 Uhr Wertstofhof geöfnet 
Altmetallsammlung (nur in Ahausen)  
Mittwoch, 20.03.13 Abfuhr Biomüll  
Freitag, 22.03.13, 15.00 – 17.00 Uhr  Wertstofhof geöfnet 
Abfuhr Gelber Sack  
Samstag, 23.03.13, 9.00 – 12.00 Uhr Wertstofhof geöfnet  
Dienstag, 26.03.13 Abfuhr Restmüll (2-wöch. Abfuhr) 
Gartenabfall
 
www.feuerwehr-bermatingen.de 

Verkehrssicherungsmaßnahmen am 
Sportplatz Fällung der Birken unausweichlich
Bei einer Überprüfung von Bäumen im Gemeindegebiet durch 
unseren Revierförster Martin Roth - gleichzeitig Baumsachver-
ständiger - wurde festgestellt, dass der Zustand der Birken um 

den Sportplatz sich dahingehend verschlechtert hat, dass die 

Verkehrssicherheit der Birken nicht mehr gegeben ist. 

Grund dafür ist wohl ein Baumrückschnitt vor ca. 15-20 Jahren, 

bei dem die Birken allesamt gekappt wurden, was über die Jah-

re dazu geführt hat, dass an diesen Stellen durch eindringende 

Feuchtigkeit die Stämme von oben her faulen. (siehe Bilder) 

Die starken Seitentriebe drohen nun durch ihr Gewicht – insbeson-

dere bei Schneelast und/oder Wind – abzubrechen, was Personen 

einer nicht zu tolerierenden Gefahr aussetzt. Ein erneuter, starker 

Rückschnitt hätte nur Rudimente zur Folge und würde das Grund-

problem lediglich um 5 Jahre verlagern. Förster Roth sieht in der 

Fällung und Neuplanzung der Baumreihen die einzige Möglich-

keit, die Verkehrssicherheit herzustellen und Gefahr für Leib und 

Leben abzuwenden. Wenngleich dieser Schritt allen Beteiligten 

schwer gefallen ist, hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 

19.02.2013 bei einer Gegenstimme beschlossen, die Fällung aller 

Birken zu veranlassen und hat den Auftrag hierzu an den Forst-

betrieb Sträßle in Markdorf – Wangen vergeben. Im Frühjahr soll 

dann nach Absprache mit dem Sportverein und dem Verpächter 

eine Neuplanzung von Bäumen vorgenommen werden. 
Sicherlich wird sich kurzfristig das Ortsbild durch den Verlust der 

Bäume verändern und die Schattenspender werden bei Heim-

spielen der SVB fehlen, zur Fällung aus Verkehrssicherheits-

gründen gibt es wie oben ausgeführt jedoch leider keine Alterna-

tive. Mit der Neuanplanzung wird sich aber auch das mittelfristig 
wieder ändern.

Die Baumfällarbeiten sollen im Laufe der nächsten Woche aus-

geführt werden. Dabei kann es im Bereich um den Sportplatz zu 

vereinzelten Behinderungen kommen – wir bitten um Beachtung 

und Verständnis.

Freitag, 22.02.13, 20.00 Uhr Generalversammlung, Abt. Ahausen 
Mittwoch, 27.02.13, 20.00 Uhr Übung Gruppe Fink 
Freitag, 01.03.13, 20.00 Uhr Übung Gruppe Rölle 
 
*Jugendfeuerwehr 
Freitag, 01.03.13, 18.00 Uhr Praktischer Unterricht 
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Anmeldung und Info: 
Sonja Heger, Tel.: 9349951 oder 72962 
 
Angebote der Woche   
Montag, 25.02.13 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr Feste Spielgruppe für Kinder von 
 1 ½  bis 3 Jahre 
ab 15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Ansprechpartnerin 
 S. Richter, Tel.: 07556-4989911  
Dienstag, 26.02.13 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr „Ofener Tref“ für Eltern mit Kindern 
 (mit Kinderbetreuung)  
Mittwoch, 27.02.13 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Ansprechpartnerin 
 Claudia Fassot, Tel.: 2476   
Donnerstag, 28.02.13 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr Feste Spielgruppe für Kinder von 
 1 ½ bis 3 Jahre 
 

WICHTIG WICHTIG WICHTIG  
Kinder- und Jugendgarde ungewaschen bis 27.02.2013 
bei Sylvi Wollschläger 
 Tel. 72113 
 Hebelstraße 1 
abgeben. 
 
Häs-Abgabe  
Am Freitag, den 8. März 2013 ab 18.00 Uhr im Zunfthaus für 
� Bären  (Bändel geschnitten und Reisverschluss kontrolliert) 
� Jung-Elfer  
� große Garde 
� Schneller 
� Zunftdamen 
Wir erwarten vollzähliges Erscheinen. 
Sylvi und Karin 
 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  AM DROSTE-
HÜLSHOFF-GYMNASIUM IN MEERSBURG 

Einladung zur Informationsveranstaltung am
Samstag, 02. März 2013 für Klasse 7 
Aufbaugymnasium
Beginn um 10.00 Uhr 
Dauer: ca. 2,5 Std. 

Das Droste-Hülshof-Gymnasium Meersburg, ein Gymnasium 
mit Internat in der Trägerschaft des Landes-Baden-Württemberg, 
bietet auch einen Aufbauzug ab Klasse 7, der in sieben Schul-
jahren zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) führt. 

Aufgenommen werden vorrangig RealschülerInnen nach den 
Regelungen der multilateralen Versetzungsordnung. Die zweite 
Fremdsprache Französisch beginnt ab Klasse 7. 

SchülerInnen der Haupt-, Werkreal- und der Waldorfschule können 
nach Bestehen einer Aufnahmeprüfung aufgenommen werden. 
SchülerInnen, die eine besondere Begabung für Musik und Na-
turwissenschaften zeigen, erfahren in den entsprechenden Pro-
ilfächern eine intensive Förderung. 

Anmeldetermine: 
Anmeldeschluss (schriftlich) für externe SchülerInnen ist 
Freitag, 15.03.2013.  
Anmeldungen für das Internat sind jederzeit möglich. 
Das Anmeldeformular und Informationen zum Musiktest erhal-
ten Sie über unsere Homepage im Downloadbereich. 

Auf dem Schulgelände gibt es keine Parkmöglichkeiten. 
Bitte parken Sie auf öfentlichen Parkplätzen. 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  AM DROSTE-
HÜLSHOFF-GYMNASIUM IN MEERSBURG 

Einladung zur Informationsveranstaltung am
Samstag, 02. März 2013 für Klasse 5
Beginn um 14.00 Uhr 
Dauer: ca. 3 Std. 

Alle interessierten Eltern und SchülerInnen der 4. Grundschulklas-
se laden wir herzlich zu unserer Informationsveranstaltung ein. 

Neben einem Orientierungsgang durch die Schulgebäu-
de stellen wir unser pädagogisches Konzept und die schu-
lischen Schwerpunkte Musik und Naturwissenschaften vor.  
Weiterhin informieren wir über die Aufnahmekriterien für das kom-
mende Schuljahr (Ortsprinzip und Aufnahme über den Musiktest). 

Die SchülerInnen haben währenddessen die Gelegenheit, die 
Schule auf spielerische Weise an verschiedenen Stationen ken-
nen zu lernen. 

ANMELDETERMINE für die Klasse 5.: 

Nach dem Ortsprinzip (Meersburg, Hagnau, Stetten, Daisen-
dorf): nur am 20.03.2013  
Über den Musiktest:  nur am 21.03.2013 

Eine Anmeldung in die Klasse 5 ist nur persönlich zu den oben 
genannten Terminen möglich. 

Das Anmeldeformular und Informationen zum Musiktest erhal-
ten Sie über unsere Homepage im Downloadbereich.

Auf dem Schulgelände gibt es keine Parkmöglichkeiten. 
Bitte parken Sie auf öfentlichen Parkplätzen. 

Der Kulturkessel präsentiert: 

20. Bermatinger Ostermarkt 
am  Sonntag, 3. März 2013 von 

11 - 17 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus 
Bermatingen mit Kafee & Kuchen 
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Narrenbaumverlosung 2013  
1. Preis: Narrenbaum LosNr. 746 rot 
2. Preis: Gutschein Kutter 75 € LosNr. 938 grün 
3. Preis: Sport Homburger Gutschein 50 € LosNr. 732 rot 
4. Preis: Gutschein Wehr 25 € LosNr. 528 grün 
5. Preis: Hans-Peters Holzwerkstatt 25 € LosNr. 176 grün 
6. Preis: Wichteltrunk rot LosNr. 6 rot 
Los 973 grün 1 Fl. Apfelbrand 
Los 450 grün 1 Fl. Secco rot 
Los 531 grün 1 Fl. Secco rot 
Los 971 grün 1 Fl. Secco weiß 
Los 919 grün 1 Fl. Secco weiß 
Los 226 grün 1 Fl. Secco weiß 

Der Turnverein Bermatingen lädt ein zur 
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung indet statt 
am 
 
Freitag, den 8. März 2013, ab 20 Uhr im Gasthof „Zollerstuben“ 
in Bermatingen. 
 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der sportl. Leitung 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kassiererin 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Vorstellung des Haushaltsplans 2013 
9. Rückblick – Ausblick der 1. Vorsitzenden 
10.  Ehrungen 
11.  Wahlen / Verabschiedungen (1. Vorsitzende u.a.) 
12.  Verschiedenes 
13.  Schlusswort 
 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, 
damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen kann. 
 
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten! 
 
Stellvertretend für die gesamte Vorstandschaft 
Ronny Haake 
2. Vorsitzender 

Württembergische Meisterschaft im Volleyball 
Jungen U12 am Samstag,  23.02.2013 
in Bermatingen  
Erstmals hat eine Mannschaft aus Bermatingen sich für eine Würt-
tembergische Meisterschaft im Volleyball qualiizieren können. Das 
Team, bestehend aus Johannes Brand und Leander Strobel, erreichte 
bei den Bezirksmeisterschaften des VLW Süd den fünften Platz. Am 
Samstag kommen je drei Mannschaften aus allen vier VLW-Bezirken in 
Württemberg Ost, Süd, West und Nord in Bermatingen zusammen und 
ermitteln den Württembergischen Meister der Jungen U12 (Jahrgang 
2002). Es wird in einen Turniermodus mit vier Gruppen gleichzeitig auf 

vier Spielfeldern gespielt. Die Meisterschaft beginnt um 11:00 Uhr. Wir 
laden alle Volleyball-Interessierten recht herzlich ein die Meisterschaft 
der Jüngsten Volleyballer mit zu erleben. 

Ralf Röver 

 „Für den TV Bermatingen spielen Johannes Brand und Leander Strobel“ 

Wir möchten Sie hiermit zu unserer DLRG-Jahreshauptversammlung 
am 
Samstag, den 9.3.2013 um 15:00 Uhr im Landgasthaus Frieden 
(Gehrenbergstr. 20 in Ahausen) einladen. 
 
Folgende Tagesordnung  wird festgelegt: 
 
1  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden/ Stellvertreter 
2  Tagesordnung + Tagungsleitung 
3  Berichte der einzelnen Bereiche 
3.1  Bericht 1. Vorsitzender: 
3.2  Bericht TL ( + Stellv.): 
3.3  Bericht Jugend: 
3.4  Bericht Kassenwart: 
3.5  Bericht Kassenprüfer: 
4  Entlastung des Vorstandes 
5  Ehrungen der langjährigen/ verdienten Mitglieder 
6  Planungen für 2013 
7  Jahreshaushaltsplan 2013 
9  Grußworte 
9  Anträge 
 
Markus Rank, Vorsitzender 

Frauengemeinschaft 
Bermatingen-Ahausen 

Liebe Frauen, 
wie jedes Jahr sind wir wieder zum Weltgebetstag der Frauen ein-
geladen. Dieses Jahr steht er unter dem Thema „Ich war fremd - ihr 
habt mich aufgenommen.“ Der Weltgebetstag wurde dieses Mal von 
Frauen aus Frankreich vorbereitet. Wir trefen uns am Freitag den 
01. März 2013 um 19 Uhr im Pfarrhaus in Ittendorf.  Um Fahrge-
meinschaften zu bilden meldet Euch bitte  bei Ingrid unter Telefon 
740164.  Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen. 
Auf Euer komme freut sich das kfd-Team 
Karola, Lilli, Irmgard und Ingrid 
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Funkengilde Ahausen  
Ein herzliches Dankeschön
Die Ahauser Funkengilde bedankt sich recht herzlich 
bei allen Besuchern, allen Spendern und allen Helfern 
für die Unterstützung zum diesjährigen Funken. 

Euer  Funkenteam  
 

 

Kulturamt sucht Feldpost aus dem 
Ersten Weltkrieg 
Im Jahr 2014 wird der Ausbruch des Ersten Weltkriegs ein ganzes Jahr-
hundert zurückliegen. Aus diesem Anlass plant das Kulturamt des Bo-
denseekreises mit dem Archiv des Départements Indre-et-Loire und 
dem Haus der Erinnerung in Maillé eine gemeinsame deutsch-franzö-
sische Ausstellung. Die Erfahrungen und Sichtweisen zweier Regionen 
und ihrer Menschen während des Ersten Weltkriegs sollen in diesem 
Projekt einander gegenüber gestellt und verglichen werden. Hierfür 
sucht das Kulturamt vor allem Feldpostbriefe von Soldaten aus dem 
heutigen Bodenseekreis. Aber auch Dokumente, Fotos oder Gegen-
stände, die vom Leben in der Region in der Zeit des Ersten Weltkriegs 
zeugen, sind für die Kulturforscher von großem Interesse. 
Wer solche Dokumente oder Objekte besitzt und sie für das Ausstel-
lungsprojekt zur Verfügung stellen möchte, kann sich wenden an 
Dr. Stefan Feucht, Kulturamt Bodenseekreis, Schloss Salem, 88682 
Salem, Tel.: 07553-9167511, E-Mail: feucht@kultur-bodenseekreis.de 
 

Gemeinsames Antragsverfahren 2013 
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis lädt alle Landwirte zu einer 
Informationsveranstaltung rund um die Antragsstellung zum „Ge-
meinsamen Antrag 2013“ ein. Termine: 
Montag, 25. Februar 2013, 20:00 Uhr, Gasthof Hirsch, Lindauer Straße 
51, 88074 Meckenbeuren-Liebenau. 
Dienstag, 26. Februar 2013, 20:00 Uhr, Prinz Max, Markdorfer Straße 
33, 88682 Salem-Neufrach. 
 

Der BLHV informiert! 
Gemeinsamer Antrag 2013 
Der BLHV und das Amt für Landwirtschaft Sigmaringen informieren 
über den „Gemeinsamen Antrag 2013“ (GAP 2014, LLG-Grünlandum-
bruch, Auforstung, Grundstücksverkehr, LEV) am 25.02.2013 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Adler, Bergstr. 17 in Pfullendorf (Aach-Linz). 
Sachkundenachweis für Vogelschreckpatronen 
Am 15.03.2013 in Salem (Neufrach), Gasthaus Apfelblüte. Dauer ca. 
2,5 Std. Kosten für BLHV-Mitglieder 30,00 €, sonst 50,00 €. Anmel-
dung unbedingt erforderlich (0761/2713379). 
 

Einladung zur 
Bezirksversammlung  
Die LandFrauen Überlingen-Pfullendorf 

laden alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Bezirksversammlung 
am Donnerstag, 28.02.2013 um 14.00 Uhr in das Gemeindehaus 

in Heiligenberg-Wintersulgen, Hauptstraße (gegenüber Reifen 
Schmid), ganz herzlich ein. 
Nach dem oiziellen Teil wird uns die Tettnanger Worthandwerkerin 
Ingrid Koch mit ihrem Wortwitz unterhalten. Kafee und Kuchen ist 
im Eintrittspreis von € 10,00 enthalten. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen! Im Namen der Vorstandschaft, 
Kerstin Mock 

 

Anmeldungen und Informationen:  
www.vhs-bodenseekreis.de  
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel: 07541 204-5425 / -5246 / -5431 
Fax: 07541 204-5525  
Weitere Auskünfte bei Anna Bazzanella, 
VHS-Außenstelle Bermatingen, 
Tel: 07544 4759 
 
VHS: Semester-Auftakt  
Aquarellmalen in Bermatingen 
Vom Anfänger zum Routinier – unser Kurs-Angebot umfasst 
für jeden etwas. Reinhard Moser bietet in seinem Atelierhaus Aqua-
rellkurse von der Einführung zum Grundlagenniveau, über Aufbau-
kurse, open-air-Ferienkurse bis zum Portraitmalen und 
-zeichnen. Informieren Sie sich: Reinhard Moser, Oberer Höhenweg 
5, 88697 Bermatingen, Tel. 07544 73632. 
 
Yoga für Frauen in den Wechseljahren 
Antje Gruler beginnt mit dem neuen Yokakurs für Frauen in den 
Wechseljahren am Montag, 25.02.13 um 09.15 Uhr in der Turn- 
halle am Kindergarten Ahausen, Am Nahenberg 8 
 
XXL-Yoga – Starke Frauen gesucht - wer macht mit? 
Yoga ist unabhängig von Größe, Alter und Gewicht. Es geht 
darum, ein gutes Gefühl für den eigenen Körper und seine Fülle zu 
entwickeln und sich selbst anzunehmen. Die Übungen sind 
angepasst und aktivieren Energie, regen den Kreislauf und Stof-
wechsel an, stärken die Gelenke und machen beweglicher und 
ausgeglichener. Frauen von Format kommen am Dienstag, 26.02.13 
um 08.30 Uhr in bequemer Kleidung, mit warmen Socken und einer 
kuscheligen Decke in die Turnhalle am Kindergarten Ahausen, Am 
Nahenberg 8. Der Kurs umfasst 8 Termine. 
 
Englisch für Senioren mit Wendy Walpert 
startet wieder am Dienstag, 26.02.13, die erste Gruppe von 10.00 – 
11.00 Uhr, die zweite Gruppe von 11.00 – 12.00 Uhr im „Blauen Salon“ 
des Alten Schulhauses in 
Ahausen, Meersburger Str. 3. 
 
Ballett für Kinder ab 4 Jahren mit Dagmar Kuhn, 
ab Freitag, 22.02.13 die Anfänger um 16.45 Uhr, die Fortgeschritte-
nen um 17.30 Uhr in der Turnhalle am Kindergarten Ahausen, Am 
Nahenberg 8. 
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Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Markdorf 
Pfarreien: St. Nikolaus, Markdorf, St. Georg, Bermatingen (mit St. Ja-
kobus, Ahausen), St. Sigismund, Hepbach, St. Jodokus, Bergheim, 
St. Martin, Ittendorf 
 
In der Woche vom 22.02.2013 bis   01.03.2013 
 
Kath. Pfarramt St. Georg, Bermatingen, Tel.: 2382 , Fax: 4721 
e-mail: georg@seelsorgeeinheit-markdorf.de  
Kath. Pfarramt St. Nikolaus, Markdorf, Tel. 9518-0, Fax: 9518-22 
(und Essen auf Rädern) 
 
Freitag, 22.02. - Kathedra Petri Fest 
Seelsorgeeinheit:keine  Eucharistiefeiern  
 
Samstag, 23.02.  
Samstag der 1. Fastenwoche 
 Markdorf:  keineBeichtgelegenheit  
17.45 Uhr Markdorf: Rosenkranz  
18.30 Uhr Markdorf:  Eucharistiefeier am Sonntagvorabend   
 
Sonntag, 24.02.  
2. Fastensonntag 
8.30 Uhr Ittendorf:  Eucharistiefeier  
9.00 Uhr Hepbach:  Eucharistiefeier  
9.30 Uhr Bermatingen:  Eucharistiefeier  
10.00 Uhr Markdorf:  Eucharistiefeier  
9.50 Uhr Bergheim:  Rosenkranz  
10.30 Uhr Bergheim: Eucharistiefeier  
13.00 Uhr Markdorf: Rosenkranz in der Möggenweiler Kapelle  
19.00 Uhr Hepbach:  Fastenandacht  
 
Montag, 25.02.  
Montag in der 2. Fastenwoche 
18.00 Uhr Markdorf:  Rosenkranz  
18.30 Uhr Ahausen:  Rosenkranz  
19.00 Uhr Ahausen:  Eucharistiefeier(Fridolin Kiesel und
 verstorbene Angehörige)  
 
Dienstag, 26.02.  
Dienstag in der 2. Fastenwoche 
7.45 Uhr Markdorf: Schülerwortgottesdienst für die 4. Klassen
18.30 Uhr Markdorf:  Anbetungsstunde  
18.30 Uhr Ittendorf:  Rosenkranz  
19.00 Uhr Ittendorf:  Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse 
 
Mittwoch, 27.02.  
Mittwoch in der 2. Fastenweoche 
7.45 Uhr Bermatingen:  Schülerwortgottesdienst  
9.00 Uhr Markdorf: Frauenmesse  
 
Donnerstag, 28.02.  
Donnerstag in der 2. Fastenwoche 
10.00 Uhr Markdorf: Orgelmusik zur  Marktzeit  
16.00 Uhr Markdorf:  Eucharistiefeier  im Franziskushaus  
19.00 Uhr Hepbach:  Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse  
19.15 Uhr Markdorf:  Gebetszeit  „Mit Gottes Wort anbeten“  

Freitag, 01.03. Herz-Jesu-Freitag  
Freitag in der 2. Fastenwoche 
Weltgebetstag der Frauen 
Markdorf: Weltgebetstag  der Frauen aller Konfessionen im Haus im 
Weinberg 
 
Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
 
Einladung zum Glaubenskurs in der Fastenzeit 
montags um 20 Uhr in der Mittleren Kaplanei Markdorf, Kirchgas-
se 7. Beginn: am 18.02., weitere Termine 25.02. / 04.03. / 11.03. und 
18.03.13. 
Die Seligpreisungen aus der Bergpredigt sind in diesem Jahr Inhalt 
unseres Glaubenskurses. Damit möchte uns ein zentraler Text aus 
der Hl. Schrift anregen, die Fragen und Hofnungen unseres Lebens 
mit der Botschaft des Glaubens in Berührung zu bringen. 
Die Abende gehen den neun Seligpreisungen entlang (Matthäus-
Evangelium, 5. Kapitel), können aber auch einzeln besucht werden. 
 
„Mit Gottes Wort anbeten“ 
Im Jahr des Glaubens wollen wir in dieser Fastenzeit miteinander das 
Wort Gottes betrachten. Schon der heilige Hieronymus sagte: „Wer 
die Schrift nicht kennt, kennt Christus nicht.“ Daher herzliche Einla-
dung zur gemeinsamen Gebetszeit „Mit Gottes Wort anbeten“. 
Bei dieser Anbetung betrachtet jeder für sich vor und mit Christus 
das Evangelium des kommenden Sonntags. Wir fragen uns dabei, 
wozu uns dieser Text aufruft. Eingebettet ist die Betrachtung in das 
Nachtgebet der Kirche. Der Hymnus zu Anfang, das Evangelium, Stil-
le, Gesang und Gebet: Die dreißigminütige Abendliturgie soll dazu 
beitragen, ruhig zu werden und den Alltag aus Gottes Wort zu leben. 
Im Anschluss besteht Gelegenheit zum Austausch über die Evange-
lienstelle im Pfarrhaus (fakultativ). - Immer donnerstags von 19.15 
Uhr bis 19.45 Uhr in St. Nikolaus: 21.2. / 28.2. / 7.3. / 14.3. / 21.3. – Das 
Abendlob in der Fastenzeit entfällt damit. 
 
VORANZEIGE: Frühjahrsbuchausstellung mit Erstkommunionaus-
stellung 
Am Sonntag, 03.03.2013 laden wir Sie ganz herzlich zu unserer Früh-
jahrsbuch-ausstellung nach Markdorf in die Mittlere Kaplanei, Kirch-
gasse 7, 1. OG, ein. 
Von 11 bis 15 Uhr besteht die Möglichkeit, religiöse Literatur für 
Kinder und Erwachsene, verschiedene Bibeln, Erinnerungsalben, 
Kinder-/Jugendbücher und ansprechende Geschenke zur Erstkom-
munion anzuschauen und zu bestellen. 
Außerdem bieten wir in diesem Jahr eine reichhaltige Auswahl aktu-
eller Sachbücher zu den Themen: „Kochen und Genießen“, „Fit in den 
Frühling“, „Raus in den Garten“ und „Kreatives für Groß und Klein“ an. 
– Mit einer Bestellung unterstützen Sie die Arbeit der Katholischen 
Öfentlichen Bücherei (KÖB). Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Markdorf  
Pfarramt: Weinsteig 1, 88677 Markdorf 
Öfnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 9 – 11 Uhr 
Telefon 0 75 44 / 44 99, Fax 0 75 44 / 7 19 93; Internet: www.ekima.de; 
e-mail: pfarramt@ekima.de
Gemeindebibliothek  
Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 
Sonntag 11.00 – 12.00 Uhr   
Bücherlohmarkt: Mo. – Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
sowie während aller Veranstaltungen im Haus im Weinberg 
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Bürozeiten Diakonie: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr / und nach Verein-
barung  Telefon 0 75 44 / 9 11 72, Fax 0 75 44 / 9 11 74 
Freitag, 22. Februar
16.00 Uhr  St. Franziskus: Gottesdienst  
17.00 Uhr  Betreutes Wohnen Kluftern: Gottesdienst  
Samstag, 23. Februar
13:00 Uhr  Evang.Kirche: Trauung von Alessa Zöller-Lehn und 
 Daniel Lehn
Sonntag, 24. Februar Reminiszere 
Markdorf 
10.00 Uhr  Evang. Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
 und Beginn der Predigtreihe Regio-Ost 
 „Geschwister sind nie allein, sie tragen immer 
 den anderen im Herzen“
 „Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn“ 
 (1. Mose 32, 27) 

Die Zwillingsbrüder Jakob und Esau – eine endlose Ge-
schichte von Liebe und Hass, von Konkurrenz und We-
gen aufeinander zu, von Betrug und Vergebung. Und 
alles, weil Eltern ihre Gunst (und am Ende das Erbe) 
unterschiedlich verteilen? Und welche Rolle spielt der 
Segen? Es predigt Prädikant Stefen Rooschüz. 

10.00 Uhr  Haus im Weinberg:  Kindergottesdienst  
Kluftern 
11.30 Uhr  Kath. Kirche:  Gottesdienst Predigtreihe Regio-Ost  
 (siehe Markdorf ) 
11.00 – 13.00 Uhr 
 Haus im Weinberg: Kuchenverkauf des Jugendcafé 
Montag, 25. Februar 
14.00 – 19.00 Uhr  
 Haus im Weinberg: Handaulegen – Hilfe erfahren   
Anmeldung erforderlich zwecks Terminabsprachen für eine Behand-
lung (1 Stunde pro Person, kostenlos), Tel.07553 / 61 41. 
Dienstag, 26. Februar 
19.00 Uhr  Haus im Weinberg: „Jugendcafé“  – eingeladen sind 
 alle Jugendlichen ab 13 Jahren. 
 Wir wollen uns im Haus im Weinberg trefen zum 
 Reden, Spielen und Beisammensein.  
19.45 Uhr  Haus im Weinberg: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 27. Februar 
17.00 Uhr  Altes Gemeindehaus: Seelisches Erforschen  
 mit Ursula Krimmel    
18.15 Uhr  Altes Gemeindehaus:  Das Gebet des Schweigens

Christliches Bildungswerk Markdorf 
20.00 Uhr  Haus im Weinberg.  „gaudet mater ecclesia“ - es
 jubelt die Kirche.  

Das zweite Vatikanisches Konzil und seine Rezep-
tion.  Vortrag mit Diskussion Referent : Vikar Se-
bastian Feuerstrein, Markdorf. Beitrag: 5 Euro 

Donnerstag, 28. Februar 
20.00 Uhr  Haus im Weinberg: Kirchenchor

Christliches Bildungswerk Markdorf 
19.00 -21.00 Uhr  
 Mittlere Kaplanei: Eigene Ziele erreichen mit 
 mentalem Training

Freitag, 1. März
Jeweils um 19.00 Uhr im Haus im Weinberg Markdorf; Pfarrzentrum 
Kluftern, Pfarrhaus Ittendorf, Pfarrkirche Deggenhausen  
„Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen“ - Ökumenischer 
Weltgebetstag aus Frankreich 
Männer und Frauen aller Konfessionen sind eingeladen, die Liturgie 
der Weltgebetstagsfrauen aus Frankreich mitzufeiern. Informati-
onen und Bilder zum Land und Leben der Menschen, Gebete und 
Texte, Tänze und Lieder - eine bunte Vielfalt ist vorbereitet worden, in 
der auch das kulinarische Genießen nicht zu kurz kommt.

Gemeinde Gottes Salem 
Evangelische Freikirche 
Schloßseeallee 24 (gegenüber Buchhdlg Papyri) 
88682 Salem-Mimmenhausen 
 
Gottesdienst 
10:00 Uhr 
Sonntag 24.02.2013 
Gebetstrefen  
9.30 Uhr 
mittwochs Info: 07556-346 
Abendgottesdienst 
19.30h mittwochs 
Hauskreisabende 
Info: 07556-346 
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind  
ofen für alle. Wir freuen uns über Gäste und  
heißen Sie herzlich willkommen! 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an unsere Gemeindeleitung: 
Pastor: Thomas Bleile Tel. 07425/951154 
e-mail: Pastor@thomasbleile.de 
www.gemeindegottes.de 
 
 

Evangelische  
Chrischona - Gemeinde  
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
Sonntag, 24.Februar 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, den 27.Februar 
9:30 Uhr  Krabbelgruppe 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit Spielen, Singen, kleinem Kinderpro-
gramm und gemeinsamen Frühstück. 
15:00 Uhr Winterspielplatz 
Spielen im Warmen wie auf einem Spielplatz! Rutschen, Bällchenbad, 
Matratzen, Trampoline, Klettergerüst, Kinderküche, Bobby-Cars und 
vieles mehr. Für die Eltern ist eine gemütliche Sitzmöglichkeit mit 
Kafee& Tee eingerichtet 
16:20 Uhr Biblischer Unterricht 
Donnerstag, den 28.Februar 
19:30 Uhr Gebetsabend 
 
Es grüßen Sie herzlich Gemeinschaftspastor Alexander Sachs 
und die Mitarbeiter der Gemeinde  
 

Zeugen Jehovas 
Freitag, 22. Februar, 19 Uhr  
Bibellesen: Markus 1-4. Weitere Themen: Such dir deine Freunde 
gut aus! Sprüche 13:20; 17:17. – Beruht dieLehre vom Fegefeuer 
auf Tradition oder auf die Heilige Schrift?  Hesekiel 18:4. 
Sonntag, 24. Februar , 9.30 Uhr 
Biblischer Vortrag: Die Rolle der Religion im Weltgeschehen. Jo-
hannes 6:15; 18:36, 37; 1. Johannes 4:20, 21. 
Besprechung anhand der Bibel: Schon heute hat der Begrif „Aus-
länder“ unter Jehovas Zeugen seine Bedeutung verloren. 
Zu unseren Zusammenkünften laden wir Sie herzlich in die Daimler-
straße 12 in 
Markdorf ein und vermitteln Mitfahrgelegenheit. Der Eintritt ist frei; 
es indet keine Kollekte statt. Wenn Sie gern an Ihrem Wohnort be-
sucht werden möchten, um kostenlos die Bibel kennenzulernen, tei-
len Sie uns dies bitte mit. Tel. 0162/3101346 
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Die Segelliegergruppe Markdorf 
sammelt Altpapier und Altkleider 
 
Am Samstag den 2. März 2013 sammelt die Se-
gelliegergruppe Markdorf e.V. in allen Ortsteilen 
von Markdorf sowie in Kluftern, Efrizweiler, Lip-

bach, Bermatingen und Ahausen wieder Altpapier und Altkleider. 
Es wird gebeten, Papier gebündelt oder in handlichen Kartons und Alt-
kleider in geeigneten Säcken bis 8:30 Uhr  gut sichtbar am Straßenrand 
zu deponieren. Die Sammlung indet bei jeder Witterung statt. 
Eventuell übersehenes Sammelgut kann ab ca. 16 Uhr unter 0 75 44 
/ 48 46 gemeldet werden. Am Sammeltag besteht auch die Mög-
lichkeit, das Sammelgut direkt an der Segellughalle in Markdorf 
am Sportplatz abzugeben. Die Sammlungen der Markdorfer Segel-
lieger sind seit 50 Jahren eine wesentliche inanzielle Stütze in der 
Vereinsarbeit. Sie dienen nicht nur dem aktiven Umweltschutz, der 

Erlös trägt auch dazu bei, den Segellug als Vereinssport in Markdorf 
kostengünstig anbieten zu können. 
Wir bitten daher die Bevölkerung das anfallende Altpapier und die 
Altkleidung auch weiterhin bis zu den Sammelterminen aufzube-
wahren und gezielt den Segelliegern zur Verfügung zu stellen. 
Die Sammlungen inden regelmäßig im März, Juni, September und 
Dezember statt. Die genauen Termine werden jeweils in den Amts-
blättern bekanntgegeben. 
Für die Unterstützung unserer Vereinsarbeit im Voraus: 
Herzlichen Dank von den Segelliegern !   

Nachmittagswanderung 
Der Schwäbische Albverein führt am Sonntag, den 24. Februar 
2013 eine Nachmittags-wanderung durch. Mit der Bahn geht es zu-
nächst nach Friedrichshafen. Die Wanderung führt durch den Ried-
lepark, das Zeppelindorf und auf der alten Bahntrasse der Teuringer 
Talbahn Richtung Unterteuringen. Durch das Ried führt der Weg zu-
rück nach Markdorf. Trefpunkt für die rund vierstündige Wanderung 
ist der Bahnhof in Markdorf um 12.45 Uhr. Im Anschluss an die 
Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. Wanderführer ist Hanspeter Elbe (Tel 07544/3701). 
 
Durchs Hinterland von Tettnang 
Der Schwäbische Albverein, Gruppe Markdorf, lädt zu einer leichten Vor-
frühlingswanderung ein, die auch für Familien mit Kindern geeignet ist. 
Trefpunkt ist bei trockenem Wetter am Sonntag, den 3. März 2013 
um 13 Uhr in Markdorf, Kirchplatz. 2. Trefpunkt ist am Bahnhof in 
Meckenbeuren um 13.30 Uhr. Das Hinterland von Tettnang ist viel-
gestaltig und aussichtsreich. Feste Schuhe sind erforderlich; es kann 
noch Schnee liegen. Die Gehzeit beträgt knapp vier Stunden; eine 
Einkehr ist nach der Wanderung vorgesehen. Die einfache Fahrstre-
cke beträgt ab Markdorf 26 km. Gäste sind wie immer willkommen. 
Wanderführer ist Eberhard Luedecke, Tel. 07542/21988. 
 

dancing music 
 
ein tanz-projekt der musikschule markdorf
mit tänzer und choreograph

tino tsakalidis

wann    immer dienstags ab 19. februar 2013 
    16.00 uhr    klassen 7  + 8 
    17.00 uhr    klassen 9 - 10 
    18.00 uhr    klasse 11 + junge erwachsene bis 30 
 
wo    stadthalle, nebenzimmer 
 
wie lange    auführungen geplant für 12. + 13. Oktober 2013 
 
wieviel    10 euro pro monat (im februar ausprobieren, 
 ab märz bezahlen) 
 
was noch    keine vorkenntnisse nötig, auch jungs sind willkom-

men! melden über info@musikschule-markdorf.de 
oder tel. 07544 72111 oder einfach hingehen und 
freunde mitbringen. 
 

Wir suchen für die Betreuung einer neuen U3-Gruppe 

Erzieher/innen  bzw. Kinderpleger/innen 
für unsere 
Kindertageseinrichtung St. Josef in Leimbach 
• als Gruppenleitung in Vollzeit (Kennzifer: KSJ 01/2013) 
• als Zweitkraft in Teilzeit (90 %) (Kennzifer: KSJ 02/2013) 

- zum 26.08.2013 zunächst befristet auf zwei Jahre (bei Bewäh-
  rung wird ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Aussicht gestellt) 
- Bewerberschluss: 15.03.2013 
- Ansprechpartnerin: Frau Burger, Leiterin 07544 3261 

Es erwarten Sie als Gruppenleitung die Planung und Durchfüh-
rung pädagogischer Angebote, die Organisation des Gruppen-
alltags, die kooperative Zusammenarbeit mit Elternbeirat und 
Elternschaft sowie das koordinierte Zusammenwirken mit drei 
weiteren Gruppen. 

Wir wünschen uns für die o. g. Stellen jeweils eine Person mit 
lexibler und eigenständiger Arbeitsweise, Teamfähigkeit, der 
Zusatzqualiikation für Kleinkindbetreuung sowie den Fortbil-
dungsmodulen zum Orientierungsplan. 

Wir bieten eine Vergütung nach dem TVöD SuE einschließlich 
der üblichen Sozialleistungen. Fernmündliche Auskünfte erhal-
ten Sie auch vom Personalamt unter der Rufnummer 07544 500-
236 (Frau Wiggenhauser). 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf die Vor-
lage Ihrer aussagekräftigen Bewerbung mit allen üblichen Un-
terlagen an: Stadt Markdorf, Personalamt, Rathausplatz 1, 88677 
Markdorf. Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein. 
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung mit Vor-
rang berücksichtigt. Informationen zu unserer Stadt inden Sie 
unter www.markdorf.de.
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Verein für VerkehrsErziehung und Ausbildung 
Vorankündigung 
Die diesjährige  Gebraucht-Fahrradbörse und Kleinkinderfahrzeu-
ge indet am 23.03.2013  auf dem Gelände der Verkehrsschule statt. 
Annahme der Fahrzeuge vom 18.-22.03.13 von 15.30 - 17.30 Uhr in 
der ADAC-Vertretung am Sportplatz 13, 88677 Markdorf - 
Tel. 07544/6645
Sylvia Dworak, 1. Vorsitzende
 

Haus & Grund Markdorf  
Die nächsten Sprechstunden des Haus-, Wohnungs- und Grundei-
gentümervereins Markdorf und Umgebung e.V. inden am 04. und 
18. März 2013, von 18.00 bis 20.00 Uhr in unserer neuen Geschäfts-
stelle Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Die Mitglieder werden gebeten, bei Bedarf einen Termin mit der 
Geschäftsstelle zu vereinbaren (Geschäftszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-73296) oder Anrufbeantworter. Be-
suchen Sie uns im Internet: http://www.hug-markdorf.de 

Vortrag 
„Lernen zwischen Freiheit und Begrenzung“ 
Die Erziehungsdiskussion dreht sich oft im Kreis – von „weich“ zu 
„hart“ von „hart“ zu „weich“. Der Vortrag des Kinderarztes und be-
kannten Autors Dr. Herbert Renz-Polster stellt dem die Frage gegen-
über: Wo kommen unsere Kinder her? Er schildert die kindliche Ent-
wicklung aus Sicht der menschlichen Evolutionsgeschichte: Können 
wir Kinder möglicherweise besser verstehen, wenn wir die Bedin-
gungen in der Menschheitsgeschichte berücksichtigen? Um diesen 
Ansatz geht es in diesem Vortrag. Wie entwickeln sich Kinder? Wie 
werden sie selbständig? Welche Rolle spielen dabei die Eltern und 
welche Rolle das Lernen von Kind zu Kind? 
Veranstalter:   Förderverein Grundschule Deggenhausertal 
Datum: Donnerstag, 28.02.2013, 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus Wittenhofen
Eintritt: 5,- € Nichtmitglieder/4,- € Mitglieder 
 
 

Schauspieltraining in der 
Jugendkunstschule 
Am Mittwoch, 6. März nehmen im Tanz- 
und Theater-Atelier der Jugendkunstschu-

le Bodenseekreis, Seepromenade 16, zwei Schauspielgruppen ihr 
Training auf. Dozentinnen der Gruppen sind die Schauspielerinnen 
Carolin Maiwald und Monika Kocher, beide mit professionellen Er-
fahrungen in den Bereichen Bühne, Film und Fernsehen. 
Das Theaterspiel für Kinder ab acht Jahren beginnt um 16 Uhr. An-
schließend, um 18 Uhr startet das Schauspieltraining für Jugendliche 
ab 14 Jahren. 
Nähere Informationen zu beiden Gruppen erteilt die Jugendkunst-
schule Bodenseekreis in Meersburg, täglich, acht bis zwölf Uhr unter 
Telefon 07532/6031. Hier kann auch die Voranmeldung erfolgen. 
Wochenend-Workshop Portraitmalerei: 
Sa., 9. März, 15-18 Uhr und So., 10. März, 10-13 Uhr, ab 13 Jahren 
 

KESS erziehen 
kooperativ, ermutigend, sozial, situationsorientiert 
Ein Seminar für Väter und Mütter 
Erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausrasten – geht das? 
Der Elternkurs „kess-erziehen“ stärkt Eltern in einem demokratisch-
respektvollen Erziehungsstil. Sie erfahren, welche sozialen Grundbe-
dürfnisse ihr Kind hat und was es zur positiven Entwicklung seines 
Selbstwertgefühls braucht. Eltern lernen, wie sie auf störende Ver-
haltensweisen der Kinder situationsorientiert reagieren können. 

Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 2-12 Jahren 
Termine: dienstags,05.03./12.03./19.03./09.04./16.04. 2013 
jeweils von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Themen sind:

1. Das Kind sehen – Soziale Grundbedürfnisse achten

2. Verhaltensweisen verstehen – Angemessen reagieren

3. Kinder ermutigen – Die Folgen des eigenen Handelns zumuten

4. Konlikte entschärfen – Probleme lösen

5. Selbständigkeit fördern – Kooperation entwickeln
 
Veranstaltungsort:  
Villa Kunterbunt (bei der Wiestorschule), Wiestorstraße 31, 
88662 Überlingen
Teilnahmegebühren
45,- € für einzelne Elternteile  
55,- € für Elternpaare (zzgl. 7.50 € Kursmaterialien) 
Die Teilnahme soll an den Finanzen nicht scheitern!  
Sprechen Sie mit uns! 
Der STÄRKE-Bildungsgutschein von 40,- € kann eingelöst werden. 
Anmeldung  
bis Donnerstag 28.02.2013 
Die Anmeldung ist nur für den gesamten Kurs möglich. 
Sekretariatszeiten  
Montag und Mittwoch 9.00h -12.00h 
Montag,Mittwoch und Donnerstag 14.00h – 17.00h 
 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mühlbachstraße 18 88662 Überlingen
Tel. 07551/308560 Fax 07551/3085620 
email: Psychologische.Beratungsstelle@caritas-linzgau.de 
www.psychologischeberatungsstelle-ueberlingen.de 
 

 „Beißzangenbowle“ 
Kabarett mit Alfred Heizmann 
Alfred Heizmann ist in der Region aus dem Hörfunk und als 
„Fischerin vom Bodensee“ bei der Konstanzer Fasnacht bekannt. 
Mit seinem Programm „Beißzangenbowle“ kommt er am 
Samstag, 16. März 2013, 20:00 Uhr  in die Festhalle nach Owingen. 
Karten an der Abendkasse (15 €) und im Vorverkauf (12 €) 
Kontakt: Andrea Benz, Gemeinde Owingen, Tel.: 07551/8094-21, 
email: abenz@owingen.de 
www.owingen.com/kulturkreis 
 

Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH: 

Business Marktplatz Bodensee geht in die zweite Runde 
Am Donnerstag, 28. Februar 2013 indet zum zweiten Mal der 
„Business Marktplatz Bodensee“ im Überlinger Kursaal statt.  Auf 
dieser von der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis organisierten 
Tischmesse von Unternehmen für Unternehmen werden zwischen 
14 und 19 Uhr 43 Aussteller an 35 Ständen ihre Produkte und 
Dienstleistungen präsentieren. 
Der Eintritt ist frei. 
Alle Aussteller und weitere Informationen sind unter 
www.expedition-zukunft.de veröfentlicht. 
 


